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Halle Sonnabend 1 Beilag
Dentſches Reich

Wie wir geſtern bereits meldeten zerfällt der dem Bundes
rathe r Entwurf eines Einführungsgeſetzes zum
bürgerlichen Geſetzbuche für das Deutſche Reich
in vier Abſchnitte deſſen erſter die allgemeinen Vorſchriften
umfaßt Die letzteren lauten Artikel 1 Das bürgerliche Ge
fetzbuch tritt mit dem
Sinne des bürgerlichen Geſetzbuches und dieſes Geſetzes iſt
jede Rechtsnorm Art 3 Soweit in dem bürgerlichen Geſetz
buche oder in dieſem Geſetze die Regelung den Landesgeſetzen
vorbehalten oder beſtimmt iſt daß die Landesgeſetze unberührt
bleiben oder daß landesgeſetzliche Vorſchriften erlaſſen werden
können bleiben die beſtehenden landesgeſetzlichen Vorſchriften
in Kraft und können neue landesgeſetzliche Vorſchriften erlaſſen
werden ein neben dem Geſetzbuche und dieſem
Geſetze in Kraft bleibendes Reichsgeſetz kann jedoch durch
Landesgeſetz nicht aufgehoben oder geändert werden Art 4
Wenn in Reichsgeſetzen oder in Landesgeſetzen auf Vorſchriften
verwieſen iſt welche durch das bürgerliche Geſetzbuch oder
dieſes Geſetz außer Kraft geſetzt werden ſo treten die ent
ſprechenden Vorſchriften des bürgerlichen Geſetzbuches oder
dieſes Geſetzes anſtelle jener Vorſchriften Art 5 Als
Bundesſtaat im Sinne des bürgerlichen Geſetzbuches und
dieſes Geſetzes gilt auch das Reichsland ElſaßLothringenArt 6 Eine Ehefrau theilt nicht den Wohnſitz des Ehemannes

wenn auf beſtändige Trennung von Tiſch und Bett erkannt
iſt Art 7 Die Vorſchriften des bürgerlichen Gejſetzbuches
über die Wirkungen eines gerichtlichen Veräußerungsverbotes
finden auf ein Veräußerungsverbot welches von einer anderen
Behörde als einem Gericht innerhalb der Grenzen der Zu
ſtändigkeit derſelben erlaſſen iſt entſprechende Anwendung
Art 8 Die Vorſchriften der 88 692 bis 700 des bürgerlichen
Geſetzbuches finden auf Aktien welche auf Jnhaber lauten
entſprechende Anwendung Jm zweiten Abſchnitt der wie
bekannt das Verhältniß des bürgerlichen Geſetzbuches zu den
Reichsgeſetzen behandelt wird im Art 9 beſtimmt daß die
Vorſchriften der Reichsgeſetze in Kraft bleiben daß ſie jedoch
infoweit außer Kraft treten als aus dem bürgerlichen Geſetz
buche oder aus dieſem Geſetze die Aufhebung ſich ergiebt
Art 10 beſagt Die Vorſchriften des bürgerlichen Geſetzbuches
über Verwandtſchaft und Schwägerſchaft finden auch inſoweit
Anwendung als Wirkungen der Verwandtſchaft oder Schwäger
ſchaft durch das Gerichtsverfaſſungsgeſetz die Civilprozeß
ordnung die Strafprozeßordnung die Konkursordnung oder
das Geſetz betreffend die Anfechtung von Rechtshandlungen
eines Schuldners außerhalb des Konkursverfahrens vom
21 Juli 1879 beſtimmt ſind Die Art 11 12 13 14 und 15
beziehen ſich auf die Aenderungen und Ergänzungen welche die
Civilprozeßordnung und die Konkursordnung erleiden Art 16
enthält die Vorſchriften welche die betreffenden Beſtimmungen
des Strafgeſetzbuches erſetzen und ergänzen ſollen Danach
erhält der S 55 unſeres Reichsſtrafgeſetzbuches folgende Faſſung

Wer bei der Handlung das zwölfte Lebensjahr
nicht vollendet hat kann wegen derſelben nicht ſtrafrechtlich
verfolgt werden Gegen denſelben können jedoch nach Maß

der landesgeſetzlichen Vorſchriften die zur Beſſerung und
eaufſichtigung geeigneten Maßregeln getroffen werden Die

Unterbringung in eine Familie Erziehungsanſtalt oderSeſſerungs anſtalt kann nur erfolgen nachdem durch Beſchluß

des Vormundſchaftsgerichts die Begehung der Handlung feſt
geſtellt und die Unterbringung für zuläſſig erklärt iſt

8 65 ſoll folgendermaßen lauten
Der Verletzte welcher das achtzehnte Lebensjahr vollendet

hat iſt ſelbſtändig zu dem Antrage auf Beſtrafung berechtigt
So lange der Verletzte minderjährig oder nachdem er nach
Maßgabe des 8 1727 des bürgerlichen Geſetzbuches des vor
mundſchaftlichen Schutzes für W erklärt worden die
Vormundſchaft nicht beendigt iſt hat der geſetzliche Vertreter
deſſelben unabhängig von der eigenen Befugniß des Verletzten

das Recht den Antrag zu ſtellen Bei Perſonen welche e
Geiſteskrankheit entweder entmündigt oder nach Maßgabe des
8 1737 des bürgerlichen Geſetzbuches unter eine Vor
mundſchaft geſtellt ſind iſt der geſetzliche Vertreter der zur
Stellung des Antrages Berechtigte

ler den S 170 ſoll folgender neue S 170a eingeſchaltet
werden

Mit Geldſtrafe bis zu 1000 M oder er bis
zu einem Jahre wird beſtraft 1 wer gegen das Verbot des
s 1237 des Bürgerlichen Geſetzbuches eine Ehe ſchließt 2 die
Frau welche gegen das Verbot des S 1241 des Bürgerlichen
Geſetzbuches eine Ehe ſchließt ſowie derjenige welcher mit ihr
die Ehe ſchließt wenn er bei der Eheſchließung von dem
Hinderniß Kenntniß hatte

Die 88 195 und 237 erhalten folgenden Wortlaut
Sind Ehefrauen beleidigt worden ſo haben ſowohl die Be

leidigten als deren Ehemänner das Recht auf Beſtrafung
anzutragen

Wer eine minderjährige unverehelichte Frauensperſon miihrem Willen jedoch We Eiche de
treters oder desjenigen Elterntheils deſſen Einwilligung zur
eng erforderlich iſt entführt um ſie zur Unzucht oder
zur Ehe zu bringen wird mit Gefängniß beſtraft Die Ver
folgung tritt nur auf Antrag ein

Art 17 enthält eine kleine Abänderung der Strafprozeß
ordnung Art 18 beſchäftigt ſich mit den Ergänzungen der
einzelnen Vorſchriften der Gewerbeordnung Danach ſoll dem
8 11 der letzteren welcher vom ſelbſtändigen Betriebe eines
Der durch Frauen handelt folgender Abſatz hinzugefügt

erden
Jn Anſehung des von einer Ehefrau ſelbſtändig betriebenen

Gewerbes finden die Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuches
über das von einer Ehefrau ſelbſtändig betriebene Erwerbs
geſchäft Anwendung

Jm 8 108 welcher von der Ausſtellung des Arbeitsbuches
Handelt wird nunmehr beſtimmt daß die Ausſtellung des
Buches nicht wie hisher auf Antrag oder mit Zuſtimmung
des Vaters oder Vormundes ſondern des geſetzlichen Ver
kreters erfolgt Iſt der Jnhaber der elterlichen Gewalt der
geſetztliche Vertreter und iſt deſſen Erklärung nicht zu be
ſchaffen oder wird deſſen Zuſtimmung ohne genügenden Grund
und zum Nachtheile des Arbeiters verweigert ſo kann die
Gemeindebehörde die Zuſtimmung ergänzen Ebenſo iſt in den
8 131 Abſ 1 und S 137 Abſ 2 und 3 ſtatt des Vaters
oder Vormundes der geſetzliche Vertreter eingefügt Jn
dem 8 133 Abſ 2 welcher beſtimmt daß für die Zahlung der
Entſchädigung eines Lehrherrn für unbefugtes Verlaſſen der
Lehre ſeitens des Lehrlings als Selbſtſchuldner auch der Vater
des Lehrlings mitverhaftet iſt iſt eingefügt daß letzteres nur
der Fall c ſoll ſofern der Vater die Sorge für die Perſon
des Lehrlings hat

in Kraft Art 2 Geſetz im

Der Prinz
die Stadtbehörden

Der heutige Tag
gie l u en Put der völk die

iel zu nehmen hat der Bevölkerung diuns burg V ingen aller Art An überaus herzliches Wi
kommen zu bereitenUnſer We beim Einzuge in hieſige Stadt war von der
Sonne nicht Zeſchienen Aber freundliche Geſinnung und Liebe
haben aus jedem Hauſe auf jeder Straße auf jedem Wege
den wir genommen zu unſerm dankerfüllten Herzen geſprochen
ſo daß wir den äußeren Sonnenſchein nicht vermißten Wobl
wiſſen wir daß dieſe Geſinnungen treuer Liebe vor allem
denen gehören die von uns geſchieden aber unvergeſfen fort
leben in unſerm in aller Herzen und daß dieſe Liebe gipfelt
in der Verehrung für den zu dem wir nunmehr mit ſo viel
Stolz und Hoffnung als unſern Kaiſer und König aufblicken
dem Herrſcher der in einer Tochter Schleswig Holſteins die
geliebte Kaiſerin und Königin gefunden hat

Möge die Zeit unſeres Hierſeins dazu beitragen allzeit treu
und dankbar deſſen eingedenk zu ſein was wir einſtens beſeſſen
und was wir als ſchönſtes Vermächtniß empfangen haben die
unerſchütterliche Liebe zum Kaiſer und König die Liebe zum
preußiſchen und zum geeinten deutſchen Vaterlande z

Jn dieſer Geſinnung danken wir allen die uns heute bewill
kommneten den Bürgern und Eingeſeſſenen der Stadt die ihre
Häuſer geſchmückt und Aufſtellung genommen hatten um uns
zu begrüßen dem Glück der Stadt Kiel aber werden unſere
treuſten Wünſche und unſere wärmſten Jntereſſen ſtets zuge
wendet ſein

Kiel den 30 Juni 1888
Heinrich Prinz von Preußen

Jrene Prinzeſſin Heinrich von Preußen geb Prinzeſſin von
Heſſen und bei Rhein

Perſonal Veränderungen im IV ArmeecorvsErnennungen en und Verſetzungen Jm aktivenHeere Frhr v Steinaecker Oberſtlt z D und Commandeur des Landw
Bats Bezirks Magdeburg der Charakter als Oberſt verliehen v Glaſenapp
Pr Lt vom 3 Magdeb Jnf Regt Nr 66 in das 8 Oſtpreuß Jnf Regt
Nr 45 verſetzt Bettermann S nit vom Art Depot in Erfurt zum
Art Depot in Diedenhofen Weiß II Zeuglt vom Art Depot in Metz zum
Art Depot in Erfurt Meier Zeughauptm vom Art Depot in Torgau zur
Art Werkſtatt in Danzig Möller Zeug Pr Lt vom Art Depot in Straß
burg zum Art Depot in Torgau verſetzt

und die Prinzeſſin Heinrich haben anvon Kiel folgendes V egreiben gerichtet

der uns nach SchleswigHolſtein geführt
unſerer Vermählung die Reſidenz in

eranlaſſung geboten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Lieut Tappenbeck iſt von ſeinen Wunden die er auf

dem denkwürdigen Zuge der Expedition Kund in das Hinter
land von Batanga erhalten hatte im allgemeinen wieder her
eſtellt er unterzieht ſich noch Elektriſirungen um eine Muskel

ſpannung an der getroffenen Geſichtsſeite zu beſeitigen Eine
Kugel war ihm in die Backe gedrungen und unterhalb des Ohres
am Halſe wieder herausgekommen Lieut Tappenbeck gedenkt
bald wieder über Hamburg nach Weſtafrika zurückzukehren um
an den weiteren Zügen der Kund ſchen Expedition theilzunehmen
Wahrſcheinlich dürfte ſeine Abreiſe von Hamburg bereits am
1 Auguſt erfolgen

Die Times erhält aus Alexandrien folgende Mittheilung
Zobehr welcher noch immer lebhafte Beziehungen mit dem Sudan
unterhält behauptet der weiße Paſcha am Bahr el Gazelle
ſei Emin Paſcha welcher die Abſicht geäußert habe dorthin
durchzubrechen wenn er bedrängt werde

Der Kenia Berg in Oſtafrika ein Bergrieſe nördlich vom
deutſchen Kilimandſcharo iſt von dem ungariſchen Grafen Teleki
beſtiegen worden Teleki hat viele harte Kämpfe mit den Ein
geborenen gehabt iſt aber ſtets ſiegreich geblieben Der Kenia
iſt vorher niemals erſtiegen worden er ſoll höher ſein als der
Kilimandſcharo Der Begleiter des Grafen iſt ein öſterreichiſcher
Lieutenant Beide befanden ſich bei guter Geſundheit und wollten
im November wieder an die Küſte zurückkehren

Die Königin von England hat die Veröffentlichung der
zwiſchen dem Herzog von Sachſen Koburg Gotha und
deſſen Bruder dem Prinz Gemahl Albert gepflogenen
Briefwechſels unter der Bedingung geſtattet daß alle auf
Privatverhältniſſe Bezug habenden Stellen ausgemerzt werden
Die Bürſtenabzüge werden daher Jhrer Majeſtät zuerſt zur
Reviſion vorgelegt werden

S Weimar Juli Auch von hier iſt heute über eine
Theater Cenſur zu berichten die aus dem eigenſten Antrieb
des Großherzogs hervorgegangen iſt Das Henle ſche Luſtſpiel

Aus Goethe s luſtigen Tagen wurde kürzlich auf dem
hieſigen Sommertheater gegeben und zwar in ſo anſprechender
Weiſe daß das Publikum allgemein die Wiederholung des auch
von der Preſſe gut beurtheilten Stückes verlangte Die Theater
leitung vertröſtete indeſſen die Theaterfreunde unter Hinweis auf
beſondere eine zweite Aufführung noch nicht thunlich erſcheinen
laſſende Umſtände und dieſe beſtanden darin daß der Großherzog
ſich ſofort das Buch hatte vorlegen und die Wiederholung
einſtweilen unterſagen laſſen Nunmehr iſt das Luſtſpiel
überhaupt verboten worden weil die Verfaſſerin im zweiten
Akte den Herzog Karl Auguſt den Großvater des Groß
herzogs ſich ſterblich in den als Dame verkleideten Bürgermeiſter
ſohn verlieben und dieſen im Ballſaale küſſen läßt wodurch die
Eiferſucht der Herzogin Luiſe und die Entrüſtung der Herzogin
Mutter Amalie erregt wird Scenen die ſich im Rahmen des
Ganzen weder ändern noch gar ſtreichen laſſen

Der Vorſtand des berliner Zweigvereins des Evangeliſchen
Bundes hat beſchloſſen von der in Ausſicht genommenen Petition
an die Herren Miniſter des Kultus und des Jnnern in Sachen
des Trümpelmann ſchen Lutherfeſtſpiels mit Rückſicht
auf die veränderte Zeitlage Abſtand zu nehmen Doch wird die
vom 12 bis 14 Auguſt in Duisburg tagende Generalverſammlung
des Evangeliſchen Bundes jedenfalls Gelegenheit bieten dieſe
Angelegenheit in geeigneter Weiſe zu verfolgen

Gerichtsverhandlungen

Landesverraths Prozeß gegen Dietz u Gen
Leipzig 5 Juli

Vertheidigung fanden in geheimer Sitzung ſtatt dem Vernehmen
nach weil die Vertheidiger erklärt hatten daß ſie auf ſekretes
Material eingehen würden Der Oberreichsanwalt beantragte
gegen Dietz 14 Jahre Zuchthaus gegen Frau Dietz 7 Jahre und
gegen Appel 8 Jahre Zuchthaus außerdem bei allen Angeklagten
auf Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte Das Urtheil
wird am Montag mittag verkündigt werden

Der Quedlinburger Doppelmord
vor dem Schwurgericht

Bericht der Saale Ztg

O Halberſtadt 5 Juli
Mit größter Spannung v man in hieſiger Stadt und Um

gegend der heute begonnenen Ve
Wriggt gegen den Buchbindergeſellen Adolf Heinrich Wilhelm

eitenhagen aus Stargard i P e in Quedlinburg
entgegen welcher des an den Buchbindermeiſter Baltzuweit
ſchen Eheleuten in der Nacht zum 14 Juli 1887 in Quedlinhurg

Staatsanwaltſchaft zu

verübten Mordes angeklagt iſt m Verhör ſind 68 Zeugengeladen für die Verhandlu tun Page Seug
nDer verleſene Eröffnun luß lautet Auf königl

alberſtadt wird gegen

e zu Nr 157 der Saale Zeitung
V Adolf Heinri

Handlungen vor

Die heutigen Plaidoyers der Reichsſtaatsanwaltſchaft und der R

n vor hieſigem Schwur d

7 Juli 1888
Wilhelm Weitenhagen gebürtig aus

targard i zuletzt in Quedlinburg in einem Arbeits
verhältniſſe geweſen z Z im Gerichtsgefängniſſe in Unter
ſuchungshaft welcher hinreichend verdächtig erſcheint in der
Nacht zum 14 J 1887 zu Quedlinburg durch zwei ſelbſtändige

ätzlich den Buchbindermeiſter Heinrich Baltzu
weit und deſſen Ehefrau dadurch daß er denſelben durch
Schläge mit einem Werkzeuge den Schädel zertrümmerte getödtet
und zwar dieſe Tödtung mit a ausgeführt zu haben
de iverfahren vor dem königl Schwurgericht zu Halberſtadt
eröffnet

er Angeklagte Weitenhagen iſt am 20 Nov 1862 in
Stargard i P geboren woſelbſt ſein Vater Polizeiſergeant war
Nach dem Tode ſeiner Eltern welche er im 11 Lebensjahreverlor beſuchte er bis zu ſeiner Konfirmation die Volles chate

ſeiner Geburtsſtadt und trat danach als Lehrling in ein Buch
bindergeſchäft bei der Wittwe Dänell daſelbſt ein Später ging
W auf etwa 9 Monate nach Berlin genoß alsdann ein frohes
Wanderleben und kehrte im Jahre 1883 nach Stargard zurück
um ſich alsbald im Alter von kaum 21 Jahren ſchon zu ver
heirathen Jndeß dauerte dieſe Ehe nur zwei Jahre da ihn ſeine
Frau alsbald wegen ſeines Müßigganges Leichtſinnes und grober
Behandlung verließ worauf 1885 die gerichtliche Scheidung er
folgte Nachdem W das Vermögen ſeiner Frau
hatte ging er vollſtändig jedes e bar auf zwei Monate
nach Berlin zog dann wieder im Lande umher und kam im
November 1886 als Geſelle in das Baltzuweit ſche Buchbinderei
geſchäft in Quedlinburg Vorher hatte er während ſeiner Ehe
einmal 10 Tage Gefängniß wegen verſuchten Betrugs vom
Schöffengericht in Stargard nachher wegen Bettelns 2 Tage
Haft vom Stadtrath in Oelsnitz i Schl und 10 Monate Ge
fängniß wegen eines einfachen und eines verſuchten ſchweren
Diebſtahls vom Landgericht Stargard erkannt verbüßt Außer
dem hat W ſich in Unterſuchung befunden bei der Staatsanwalt
ſchaft der Landgerichte zu Stendal im Jahre 1885 wegen ſchweren
Diebſtahls und Stargard im Jahre 1887 wegen Mordes Dieſe
Verfahren ſind indeß eingeſtellt

Den Gegenſtand der heutigen Anklage bildet Jene gräßliche
Mordthat welche in der Nacht zum 14 Juli v J in Quedlin
burg näch der Anklage an den Baltzuweit ſchen Eheleuten daſelbſt
in ſo brutaler Weiſe verübt wurde Am Abend vor der Er
mordung hatte der Ehemann Baltzuweit mit ſeiner Familie
Frau und drei Kindern zuerſt in der Fir r Gaſt
wirthſchaft woſelbſt B jeden Mittwoch Abend mit Mitgliedern
des Gewerbevereins zu kegeln pflegte und alsdann da das
Kegelſchieben an dieſem Abend ausfiel auf dem Heimwege noch
in der Rabe ſchen Gaſtwirthſchaft verkehrt B zeigte an dieſem
Abend ein auffallend ſtilles Weſen was allen Bekannten auffiel
Gegen 212 Uhr begaben ſich Eltern und Kinder welche in ge
trennten Zimmern ſchliefen nachdem ſie ſich gegenſeitig gute
Nacht gewünſcht hatten zur Ruhe

Bei der umfangreichen Vernehmung beſtreitet Angeklagter ent
ſchieden ſich des Verbrechens ſchuldig gemacht zu haben indeß
ſind folgende Verdachtsgründe hervorzuheben

Nach Verübung der That und nach erfolgter Verhaftung des
Angeklagten hat durch den Kreisphyſikus eine und
Unterſuchung der Sachen des W ſtattgefunden Dabei hat ſich
exgeben daß am linken Knie der Hoſe ein kleiner friſcher
Blutfleck vorhanden war welcher nach Angabe des Angekl
von einem wenige Wochen vor dem Morde erfolgten Fall von
einer Leiter oder von dem Naſenbluten des Lehrlings her
rühren ſoll

Ferner wurde nachgewieſen daß das von dem ermordeten Ehe
mann Baltzuweit ſtets geführte Meſſer mit welchem er am Abend
zuvor noch im Schilling ſchen Gaſthauſe das mitgenommene
Butterbrot zerſchnitten hatte ſich am Morgen des 14 Juli in der
Taſche nicht mehr vorfand vielmehr am zweiten Tage nach dem

e in der Kammer des Angekl auf dem Schranke vorgefunden
wurde

Weiter ſoll Angeklagter in Gegenwart einer Frau welche
morgen als Zeugin erſcheinen wird geäußert haben es thäte ihn
um die Frau leid weniger um den Mann es ſei nun zu ſpät
fie ſollte es ja auch nicht haben Es iſt ferner an
zunehmen daß in der Zeit von Ende Juni bis anfangs Juli v J
der Angeklagte mit Mordgedanken umging Er fragte nämlich
in jener Zeit den Lehrling Bergami was wohl ein Beil koſte
und ob man mit einem ſcharfen Beil einem wohl den Kopf ab
hacken könne Ferner ginge auch mit Vergiftung ein Mord
ganz gut indem man ja dem Meiſter etwas in das Vier ſchütte
Er bat den Lehrling Bergami ihm von einem Kammerxjäger aus
Suderode Gift zu beſorgen andererſeits habe Angeklagter ge
äußert man könne auch den Phosphor von den Streichhölzern
n r er habe bereits früher einmal eine Düte voll davon
gehabt
Das Gutachten der Aerzte zu dem Obduktionsbefund war
übereinſtimmend darin daß der Tod der beiden Baltzuweit ſchen
Eheleute infolge der vorgefundenen Kopfverletzungen erfolgt
und der Tod ſofort eingetreten iſt Ein Kampf oder Gegenwehr
verſuch ſeitens der Ermordeten erſcheint ausgeſchloſſen Der be
ſchlagnahmte Schraubenſchlüſſel welcher ſpäter in der Papier
kammer aufgefunden worden und Spuren von Blut Knochen
ſplittern und Haaren zeigte mutz nach Art und Größe der
Verletzungen als ein geeignetes Werkzeug zur Hervorbringung
der an den beiden Leichen feſtgeſtellten Verletzungen angeſehen
werden Derſelbe hat einen langen eiſernen Stiel und wiegt
gegen 10 Pfund Aus den Zeugenausſagen verdient die des
Hrn Amtsrichter Spener Quedlinburg hervorgehoben zu
werden Danach hat der Angeſchuldigte ſtets ein verſchloſſenes
und kaltblütiges Weſen bei den Vernehmungen gezeigt und nur
bei der letzten Vernehmung unter Thränen ſeine Unſchuld be
theuert Die als Zeugen geladene ge ſchiedene Eheſrau des
Weitenhagen wie deſſen Schwager Brockſch machten von ihrem
Rechte der Zeugnißverweigerung Gebrauch

Halle 6 Juli Geſtrige Schwurgerichts Sitzung
Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender
Hr Landgerichtsrath Holtze und Hr Landrichter Bödicker
Beiſitzer Die kgl Staatsanwaltſchaft war vertreten durch Hrn
Gerichtsaſſeſſor D Baldamus Gerichtsſchreiber Hr Referendar
Schnitzer Als Geſchwerene wurden ausgelooſt die Herren
Gutsbeſitzer Richard Hädicke Hohen Landwirth Friedrich
Rudloff Piſſen Grubendirektor Emil Voigt Bitterfeld
Gutsbeſitzer Arthur Horn Kockwitz Bergwerksbeſitzer D Theodor
Tuchen Halle Maſchinen Fabrikant Richard Degenkolbe
Halle Gutsbeſitzer Theodor Körber Ritterode Gemeinde
vorſteher Gottlieb Richter Radis Rentner Karl Börl Halle
Lotterie Einnehmer Emil SteinkopfEisleben Mühlenb
Richard Banſe Meisdorf Gutsbeſitzer und Ortsrichter Julius
GottſcheKütten Zu der in geſtriger Nummer ſchon berichteten
Sache betreffs des Giebichenſteiner Mordes iſt noch
folgendes nachzutragen Der Angeklagte welcher ruhig wie zu
Anfang der Sitzung der Verhandlung gefolgt war erklärte nach
Beendigung derſelben auf Befragen des Hrn Vorſitzenden ob er
ſelbſt noch etwas zu ſagen habe daß er erſt nach Verbüßung
ſeiner Zuchthausſtrafe in hieſiger kgl Strafanſtalt zur richtigen
Erkenntniß ſeines früheren fehlerhaften Lebenswandels gekommen
er ſeiner mangelhaften Bildung zuzuſchreiben ſei Wie er

dazu gekommen zu ſtehlen wiſſe er nicht den KiemWernice aber zu todten ghabe er nicht beabſichti lbeihm ganz unbekannt geweſen Achnig ehe en
nach dem Strafantrag der i Staatsanwaltſchaft wozu er be

n F W re n er ward dann kurzem ru worenen auf Bejahungder Fr en Mordes ledigli Todestreſe B
müſſe nahm er anſcheinend äußerlich gefaßt ent
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Kgen ſein Geſicht an und für ſich etwas bleich von Farbe zaate
eine merkbare Aenderung ie ganze Verhandlung hatte 4

Stunden gedauert die Berathung der Geſchworenen 20 MinutenDieſes Tobesurthei dürfte das erſte unter der Regierung König

Wilhelms II gefällte ſein Eine zweite Sache betraf Sitt
lichkeitsverbrechen weshalb bei der Verhandlung die Oeffentlichkeit

loſſen wurde Nach Wiederherſtellung derſelben erfolgte
ündung des Urtheils wonach der Angeklagte Dienſtknechtſt Hermann Moritz Gödicke aus hre ebürtig

aus Lauchſtädt 24 Jahre alt von der Anklage wegen beſagtenarg Nothzucht freigeſprochen wurde worauf die
tlaſſung des Angeklagten erfolgte

Halle 6 Juli Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung
kam ü a eine Privatklageſache I des Fuhrherrn Talgenberg
ier gegen den katholiſchen Pfarrer Pius Peter jetzt in

hauſen bei Heiligenſtadt früher Kaplan in Halle und 2 eine
rivatklage des letzteren gegen die Ehefrau Tal ar berg zur
erhandlung Der Klage lag folgender Sachverhalt zugrunde

Jn Nr 186 vom 12 Auguſt 1887 veröffentlichte die SaaleZtg
aus der ultramontanen Germania Aktenſtücke zu dem für die

rage nach der religiöſen Erziehung von Kindern aus gemiſchten
hen nach dem Tode der Eltern bedeutungsvollen Falle

Bahring der in letzter Jnſtanz bekanntlich zugunſten der
evangeliſchen Erziehung der Kinder des verſtorbenen katholiſchenBrauers Bahrin entſchieden wurde Unter dieſen Aktenſtücken

befindet ſich die Ausſage der Großmutter der Kinder der Ehe
frau des Privatklägers über die Vorgänge am Kranken bezw

Sterbebette Bahring s worin u a geſagt wird der betr Geiſt
liche habe nachdem er erfahren daß zwei Kinder Bahring s noch
nicht getauft waren geäußert Jch werde dem Manne das hl
Abendmahl nicht reichen bevor Sie mir nicht verſprechen daß
die Kinder katholiſch getauft werden lieber wäre es mir wenn
Sie auch den Glauben annehmen würden es würde dann für
Sie als Wittwe mehr geſorgt werden Mit Bezug hierauf
erklärte Pfarrer Peter in einer von uns in Nr 47 vom 24 Febr
auf ſein Erſuchen veröffentlichten Zuſchrift dieſe Angaben als
durchweg falſch und lügenhaft während Frau Talgenberg in
einer in Nr 48 veröffentlichten Gegenerklärung die volle Wahr
heit bekundet zu haben behauptete Wegen der beleidigenden
Ausdrücke in der Erklärung des Hrn Pfarrer Peter beantragte
nun der Ehemann Talgenberg die Beſtrafung des Geiſtlichen und
letzterer wiederum die der Ehefrau Talgenberg weil in der Form
der Gegenerklärung und namentlich in einem Hinweis auf 8 187 des
Str B welcher von verleumderiſcher Beleidigung handelt die
ſchwerſte einem Geiſtlichen zuzufügende Beleidigung gefunden werden
müſſe Der Gerichtshof beſchloß getrennte Verhandlung beider Fälle
Hur Sache ſelbſt giebt der Privatbeklagte zu den fraglichen
Artikel verfaßt zu haben Die Vertheidigung tritt den Beweis
der Wahrheit an Jn der Reihe der Zeugenvernehmungen er
klärte die Hauptzeugin Frau Talgenberg Auf Wunſch ihrer
Tochter ſei ſie mit dieſer zum Kaplan Peter gegangen um das
Verlangen des Kranken nach den Sterbeſakramenten vorzutragen
Als nun ſie die beiden Frauen wieder in die Bahring ſche Woh
nung gekommen ſei der Kaplan Peter bereits anweſend geweſen
Hier hätten ſich nun die in dem gerichtlichen Protokolle vom
22 April 1887 geſchilderten Vorgänge abgeſpielt Ergänzend fügt
die Zeugin hinzu Der Kaplan habe im Glauben ſie ſei die kath
Mutter des Kranken zu ihr geäußert er begreife nicht wie ſich
der Sohn habe evangeliſch trauen laſſen können Während der
darauf folgenden Beichte habe ſie mit ihrer Tochter aus dem
Zimmer gehen müſſen Hinter der Thür hätte ſie aber deutlich

ehört daß der Geiſtliche zu dem Todkranken ſagte er müſſe ins
egefeuer und dem Henker verfallen wenn die Kinder nicht

katholiſch getauft würden Später wieder in das Zimmer ge
laſſen habe ſie knieen müſſen während der Geiſtliche das heilige
Abendmahl reichte und dem Kranken die letzte Oelung ſpendete
Der Privatbeklagte bezeichnet dieſe Ausſage als falſch Jn der
von der Zeugin gegebenen Darſtellung laſſe ſich Fegefeuer und
Henker worunter jedenfalls der Teufel zu verſtehen wäre gar
nicht vereinigen jeder katholiſche Geiſtliche werde das Widerſinnige
in dieſer Verbindung beſtätigen Die Vertheidigung ſucht in
einzelnen Auslaſſungen Widerſprüche mit den im Protokoll vom
22 April 1887 gemachten Erklärungen und gegenüber den Be
hauptungen in der Klageſchrift feſtzuſtellen Indeſſen bleibt die
Zeugin nach längerer Vernehmung und nach wiederholter ein
dringlicher Vermahnung bei ihrer Ausſage ſtehen und leiſtet den
Zeugeneid Die unverehel Talgen berg Tochter des Klägers
erklärt Jhre Schweſter Frau Bahring habe ihr von der
Weigerung des Geiſtlichen dem Kranken die Sakramente
zu ertheilen und davon erzählt daß ſie Frau Bahring
auch katholiſch werden ſolle und daß ſie dann von der
katholiſchen Gemeinde Unterſtützungen erhalten werde Zu der
fraglichen Zeit ſei Bahring ſehr ſchwach geweſen Nachdem die
Beweisaufnahme geſchloſſen beantragte der Vertreter des Privat
klägers Beſtrafung des Beklagten Die Vertheidigung führte aus
der Privatbeklagte würde keine Veranlaſſung gehabt haben auf
die Angelegenheit einzugehen wenn nicht durch die Veröffentlichung
in den Blättern die Sache allgemein bekannt geworden wäre
Der Geiſtliche habe geſchwiegen aus ſeiner Zurückhaltung ſei er
nur hervorgetreten als er Erklärungen abgeben mußte mit Rück
ſicht auf ſeine Stellung und als Vertreter der Lehren ſeiner Kirche
Der Gerichtshof erkannte daß der Privatbeklagte der Beleidigung
ſchuldig und deshalb mit einer Geldſtrafe von 25 M zu belegen
und dem Kläger das Recht zur Veröffentlichung des Urtheils
tenors in der SaaleZtg zuzuſprechen ſei Der Wahrheits
beweis ſei nicht gelungen Wenn auch die Zeugin
Talgenberg nicht als ganz ſichere Zeugin zu betrachten wäre ſo
ſei doch ihr Zeugniß durch die Gegenzeugen nicht hinfällig ge
worden zumal das Zeugniß durch dasjenige anderer völlig
einwandsfreier Zeugen unterſtützt werde Andererſeits ſei nicht

verkannt daß der Privatbeklagte in hohem Maße in Wahrung
berechtigter Intereſſen gehandelt Weil aber r en
der Ausdruck beleidigend ſei ſo ſei die erkannte Strafe angemeſſen
erſchienen In der Sache des Pfarrers Peter gegen die Ehe
frau Talgenberg wurde die Privatbeklagte als nicht ſchuldig
erachtet und dem Privatkläger wurden die Koſten des Verfahrens
auferlegt Der Beklagten ſtehe der Schutz des s 193 St B

zur ne weder in her ngäie i er Beleidigung vielmehr zeige ſie die
denkbar zarteſte Form der Abwehr

H Torgau 5 Juli Am 4 Verhandlungstage des hieſigene erſchienen als Angeklagte 1 der Gartrers
ſohn Karl D 2 die unverehel Auguſte 3 die WittweChriſtiane D wegen l bezw Beihilfe undAnſtiftung dazu Der Sachverhalt ſt rz folgender Am

März d J nachmittags gegen 5 Uhr wurde auf dem Haus
boden der Wittwe D Feuer bemerkt das aber bald ohne größere
Ausdehnung e zu haben von den ſchnell herbeigeeilten
Nachbarn gelöſcht wurde In der darauf folgenden Nacht brach
an derſelben Stelle wieder Feuer aus das gleichfalls ehe es
größeren Schaden anrichten konnte von den Ortseinwohnern ge
löſcht wurde Bei der nach dem Brande vorgenommenen ünter
ſuchung ergab ſich daß die Dachſparren mit Petroleum getränkt
waren und eine Menge aufgeſchichtetes Holz ſich vorfand Es
war unzweifelhaft daß vorſätzliche Bran i vorlag was
auch der inzwiſchen gefänglich eingezogene Karl D durch ein
offenes Geſtändniß beſtätigte Als Grund gab er an daß er von
Noth getrieben eine hohe Verſicherungsſumme zu erwarten ge
habt hätte und er dann beim Wiederaufbau des Hauſes wie üblich
auf die Mildthätigkeit der Mitmenſchen für Abgebrannte ge
rechnet hätte und von ſeiner Mutter dazu verleitet worden ſei
Der Angeklagte widerrief zwar ſpäter die Ausſage daß er ſelbſt
Hand angelegt hätte allein durch die Beweisaufnahme wurden
die Geſchworenen doch von ſeiner Schuld ſowie der ſeiner Mutter

nahen infol Ja n Karl D zu 1 Jahr 6 Monaten
efängniß ſeine Mutter dagegen zu 3 Jahren ZuchtEhrverlu kau Jahren Zuchthaus und

An 5 Verhan lungstag wurde der Butterhändler Auguſt Sch

ſaus Treuenbrietzen von der Anklage wiſſentlich falfſches
Zeugniß eidlich erhärtet zu haben freigeſprochen

Gera 4 Juli Die Sſtrige weite Byrhandlung des
Schwurgerichts betraf ein Sittlich eitsverbrechen deſſen
der Zimmermann Wilhelm Läſer aus Oßmannſtedt 1842 geboren verheirathet Vater von 5 Kindern von denen das älteſte
22 J alt iſt angeklagt war Die Verhandlung fand unter Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit ftatt Der h te e wurde
aber zu 4 Jahren Zuchthaus Verluſt der bürgerlichen Ehren
rechte auf 7 Jahre und Tragung der Koſten verurtheilt Auf
heute waren wieder 2 Fälle angeſetzt Der erſte betraf einen be
trügeriſchen Bankerott Angeklagt war der Stockfabrikant Eduard
Müller von Bürgel 1849 in Böhmen geboren katholiſcher
Konfeſſion ſeit 1873 mit der Tochter des Stockfabrikanten Förſter
in Bürgel verheirathet Das Geſchäft betrieb Müller anfangs
allein mit einigen Gehilfen und es warf einen beſcheidenen Nutzen
ab ſpäter hatte er es auf Veranlaſſung zweier Compagnons
welche ihm vorſpiegelten bedeutende Summen in das Geſchäft
einſchießen zu wollen vergrößert indeß zahlte weder der Eine
noch der Andere auch nur einen Pfennig ein ſodaß M mit
Schulden arbeitete Der Wechſel hielt das Geſchäft eine Zeit
lang ſcheinbar über Waſſer Es gelang einen dritten Ge
ſellſchafter zu finden der 1200 Mk in das Geſchäft wegſg
Allein bald wurde auch ihm die Sachlage klar und er beabſich
tigte aus dem Geſchäft auszutreten ließ ſich aber von M überreben das Geſchäft für 9000 Mk ſelbſt zu übernehmen Dieſe

Summe erhielt M baar will ſie aber zur Bezahlung von Schul
den ausgegeben haben Von weiteren 3000 Mk die erſ theils in
Berlin einkaſſirt theils als Erlös für nach Berlin mitgenommene
Stöcke bei ſich hatte bezahlte er einen Wechſel ſandte ſeiner Frau
auch einiges Geld das übrige aber blieb verſchwunden Jn Bürgel
blieben noch 19,000 Mk Gefälligkeitsaccepte zu decken M ging
von Berlin aus in die weite Welt angeblich nach England oder
Nordamerika wurde aber ſteckbrieflich verfolgt eines Tages in
Kärnthen als wandernder Stockhändler verhaftet Unter An
nahme mildernder Umſtände wurde M zu 1 Jahre Gefängniß
verurtheilt wovon 2 Monate als durch die Unterſuchungshaft
verbüßt in Anrechnung gebracht wurden

Provinzial Nachrichten
2 Merſeburg 5 Juli Der neue Miniſter des Jnnern

Exc Herrfurth ſteht zu unſerem Kreiſe in nahen Beziehungen
Er iſt der Bruder eines der Rittergutsbeſitzer des dieſſeitigen
Kreiſes nämlich des Hrn Herrfurth auf Wehlitz bei Schkeuditz

O Zeitz 5 Juli Jm Stadtverordnetenſaale fand heute vor
mittag die feierliche Einweihung des neugewählten Bürger
meiſters unſerer Stadt Hrn Arnold ſtatt Jm Auftrage des

rn Regierungs Präſidenten v Dieſt vollzog Hr Landrath
inckler die Jnpflichtnahme und betonte dabei daß er Hrn

Arnold in der Erwartung und Hoffnung in ſein neues Amt ein
führe daß ſeine Amtsthätigkeit eine geſegnete ſein werde und in
ihm ſtets der Geiſt der Fürſorge um das öffentliche Wohl lebendig
ſein möge jener Geiſt der vor wenigen Wochen vom Throne
herab die Anerkennung aus Allerhöchſtem Munde gefunden habe
Nach Begrüßungsworten der Herren Stadtverordneten Vorſteher
Donalies und Stadtrath Hababitzki nahm Hr Bürgermeiſter
Arnold ſelbſt das Wort indem er den ſtädtiſchen Behörden ſeinen
Dank für die einſtimmige Wahl ausſprach und das feſte Ver
ſprechen abgab ſtets im Verein mit den ſtädtiſchen Behörden die
rechte Verſtändigung ſuchen niemandem zu Liebe und niemandem
zu Leide verfügen und allſeits nur zum Wohle der Stadt wirken
zu wollen Er ſchloß mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiſer
und König in welches die anweſenden Magiſtrats und Stadt
verordneten Mitglieder begeiſtert einſtimmten

T Wippra Juli Anläßlich eines beſonderen Falles hat
der Kultusminiſter entſchieden daß bei Feſtſetzung der Pen
ſion eines Lehrers der Werth der Dienſtwohnung lediglich
nach dem örtlichen Miethpreiſe berechnet werden ſoll Das
Miſſionsfeſt der Ephorie Mansfeld wird in dieſem Jahre
in Hergisdorf am 11 Juli gefeiert Paſtor Hoffmann aus
Rathmannsdorf wird die Feſtpredigt halten A
Superintendent Mendelſon Paſtoren Hoffmann Grei
ling Kneiſe Oehler Anſprachen halten

v Weißfß eufels 5 Juli Wiederum ein Verbrechen
gegen die Sittlichkeit wurde durch einen 16 jährigen Tiſchler
hier gegen ein 7jähriges Kind aus Deuben am Sonntag früh
verübt Der Burſche wurde verhaftet und iſt der That geſtändig

Laut Verfügung der Königl Regierung zu Merſeburg vom
29 Juni iſt der hieſigen Schmiede Jnnung die Berechtigung
zur Ertheilung von Prüfungs Zeugniſſen für Huf
ſchmiede beigelegt worden Dieſe Zeugniſſe dürfen nur ſolchen
Perſonen ertheilt werden die bei Jnnungsmitgliedern welche den
Hufbeſchlag praktiſch ausüben entweder als Lehrlinge ausgelernt
oder als Geſellen mindeſtens 3 Monate gearbeitet haben

K Erfurt 5 Juli Der am Dienstag abend auf Bahnhof
Wieſelbach überfahrene Drehorgelſpieler Voigt von hier iſt
während der Amputation geſtorben Ebenſo iſt auch der Land
wirth Möller aus Bindersleben welcher durch eine Maſchine
am Kopfe verletzt wurde verſchieden Heute iſt hier am Berg
ſtrome eine Badeanſtalt für Frauen eröffnet worden Von
5 Uhr nachmittags ab iſt die Benutzung unentgeltlich Die An
ſtalt wird fleißig benutzt

Dem Oberſt Lieutenant a D Fiſcher zu Berlin bisherà la suite des Schleſiſchen Fuß Art dtegts Nr 6 und Artillerie
Offizier vom Platz in Magdeburg iſt der Königliche Kronen
Orden dritter Klaſſe verliehen

Dem Stabs und Bataillons Arzt De Groſchke im 6
Thüring Jnf Reg Nr 95 iſt die Genehmigung ertheilt zur
Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter Klaſſe des
Herzoglich ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens

Bei Köſen auf der Wieſe nach der ſog Katze zu erſchoß
ſi ch am Donnerstag abend ein junger Mann Sohn eines Kupfer
ſchmiedes und ſelbſt Kupferſchmied aus Naumburg Unweit des
Thatortes ſtand die Geliebte des jungen Mannes in Dienſten
ſodaß anzunehmen Liebesleid ſei die Veranlaſſung zu dem Selbſt
mord geweſen

rt Saalfeld a 4 Juli Heute abend 10 Uhr ertönten
abermals die e de und die e er rief zu ernſtem
Dienſt Es brannte in der Breitenſtraße beim Schmied Wagner

gebäuden in Flammen Die Feuerwehr war raſch zur Stelle
und ihrer Thätigkeit und der Wirkſamkeit der Hydranten iſt es zu
danken daß der Brand ſich nicht weiter ausdehnte Jn dem
Wagner ſchen Gehöfte iſt eine Anzahl Schafe mit verbrannt

t Saalfeld a 5 Juli Der Streik der 170 Tiſchler
der Bielefelder Nähmaſchinenfabrik Karl Schmidt hier hält an
Eine für geſtern abend anberaumte Verſammlung der Streikenden
wurde polizeilich unterdrückt da die vorſchriftsmäßige Anmeldung
beim herzogl Landrath nicht erfolgt war In der Eiſengießerei
Wilhelmshütte Aktien Geſellſchaft ſtreiken ſeit ca 8 Tagen

ebenfalls ca 70 Mann wie ich höre herrſcht überbaupt hier
z Z in den Fabriken eine große Streikluſt die möglicherweiſe
noch hier und da praktiſchen Ausdruck finden dürfte Die For
derungen der Streikenden beſtehen in erhöhten Löhnen und Ab
kürzung der Arbeitszeit

Das kleine Mehlis in Thüringen iſt einer der erſten Orte
die dem Andenken Kaiſer Friride ein Denkmal gewidmet Auf
dem Platze vor der Schule iſt ſeit kurzem die Bronze Büſte des

gen Dauer verurtheilt hen D freigeſprochen ſo früh entſchlafenen Kaiſers zur Aufſtellung gelangt

Außerdem werden

und binnen kurzer Zeit ſtand auch das Nachbarhaus mit Neben

Vermiſchtes
Kaiſer Friedrichs Lieblingsblumen waren bekannt

lich Veilchen Kaiſerin Victoria hat deshalb dem Gärtner der
kaiſerlichen Schlöſſer den Auftrag gegeben dafür Sorge zu tragen
daß Winter und Sommer in den Glashäuſern friſche Veilchen
vorhanden ſeien auch das man täglich einen Kranz geflochten
aus dieſen Blüthen am Sarge des Kaiſers niederlege Die Ber
liner Hofgärtner haben ſich auch mit Blumenlieferanten von Parma
woſelbſt bekanntlich die herrlichſten Veilchen blühen ins Einver
nehmen gefetzt welche den Samen der Veilchen allmonatlich nach
Berlin ſenden werden

Prof Virchow erhielt vor einiger Zeit von den Erben
eines in Berlin verſtorbenen und ihm befreundeten Kollegen ein
ſehr intereſſantes Andenken nämlich das Geſchäftsſiegel des
deutſchen Parlaments von 1848 Das einfache aus Meſſing ge
fertigte Petſchaft zeigt den zweiköpfigen heraldiſchen Adler ohne
Scepter Schwert oder dergleichen in den Klauen und die Um
ſchrift Deutſche Reichsverſammlung

Der verfahrene Fürſtenzug Das B Tgbl
erhält nachträglich noch von folgendem Vorfall Kenntniß der ſich
am Tage der Eröffnung des Deutſchen Reichstages rn An
dem erwähnten Tage trafen bekanntlich mehrere deutſche Fürſten
auch auf dem Anhalter Bahnhof ein Der Sonderzug wurde
ſignaliſirt Der mit Teppichen belegte Rechtsperron war für das
Publikum abgeſperrt und mit Geſandten hohen Militärs c be
ſetzt während der Linksperron an welchem vier Minuten vor
dem Fürſtenzuge der Lokalzug aus dem Grunewald eintreffen
ſollte von Berlinern wimmelte Ein Zug fährt am Linksperron
ein ſelbſtverſtändlich mußte das der Grunewaldzug ſein Wer
aber beſchreibt das Entſetzen der auf dem Rechtsperron harrenden
Würdenträger als aus dem Grunewaldzuge Federbüſche und
Uniformen auftauchten Der Fürſtenzug war falſch dirigirt
entweder war das Signal falſch gegeben oder falſch verſtanden
Die jenſeits des Kanals liegende Weiche war da der Grunewaldzug
zuerſt eintreffen ſollte für deſſen Einfahrt geſtellt und ſo fanden
die Fürſtlichkeiten keine uniformirte Menſchenſeele zu ihrem
Empfange vor Die hohen Würdenträger überkletterten nun
ſchleunigſt all die Bahuſtränge nach dem Linksperron hinüber
um noch hier ihre Schuldigkeit zu thun Die Fürſten faßten den
Jrrthum mit Humor auf und einer derſelben bat noch den
Lhef der Bahn den Attentäter der beiläufig geſagt noch
hen nicht ermittelt ſein ſoll ſeine Schuld nicht entgelten zu
aſſen

Von einer ſelte nen Naturerſcheinung wird gegen
wärtig allen Ernſtes in verſchiedenen Zeitungen berichtet Danach
ſchreibt der Schleſ Ztg aus Eldorado im Weſten Amerikas ein
Landsmann folgendes Jm nordamerikaniſchen Staate Nevada
kennt man eine Naturerſcheinung welche dort unter dem Namen
der Rieſentanz bekannt iſt Große Cylinder aus Sand die
einen Durchmeſſer von 8 bis 20 Fuß haben und manchmal eine
geradezu rieſenhafte Höhe erreichen ziehen über die Wüſte einher
und wirbeln dabei und kreiſen als ob ſie einen Walzer tanzten
mitunter erreichen dieſe tanzenden Rieſen eine Höhe von 3 bis
4 engliſchen Meilen und ihr Gipfel verliert ſich in den Wolken
Sehr häufig ſind dieſelben von einer Menge kleiner Sandſäulen
begleitet welche in luſtigem Reigen um ſie hertanzen Der Ein
drück welchen dieſe Erſcheinung auf den Zuſchauer hervorruft iſt
ein großartiger Abergläubiſche Menſchen glauben daß über
irdiſche Dämonen vor ihren Augen ihr Spiel treiben Sogar
der beherzte Mann kann ſich eines ſonderbaren Gefühls nicht
erwehren wenn er die tanzenden Rieſen in der einſamen Wüſte
erblickt Man kann dieſe Erſcheinung in Nevada nur in der
Sommerzeit erblicken und zwar hauptfächlich im Monat Juli
Jn der Regel fangen die Tänze ſehr klein und beſcheiden an
Ein Wirbelwind entſteht rafft von der Erde eine Hand voll Sand
auf und nimmt ſie mit ſich fort während rings um ihn herum
tiefe Luftſtille herrſcht Erſt nach und nach greift er immer weiter
um ſich und rafft Sand in die Höhe bis derſelbe meilenweit
emporragt Auch andere Gegenſtände die ſich auf dieſer Bahn
befinden werden von ihm mitgenommen Trockene Sträucher
mitunter ſogar ſchwere Steine wirbelt er hoch empor Die
tanzenden Rieſen Nevadas unterſcheiden ſich von den

Cyklonen Windhoſen weiter Oſten weſentlich dadurch
daß ſie vollſtändig geräuſchlos auftreten und nicht trichter
förmig geſtaltet ſind ſondern vom Scheitel bis zur Sohle die
gleichförmige Geſtalt eines Cylinders haben Nur die Art und
Weiſe wie ſie ſich fortbewegen haben ſie mit den Chyklonen

emein Zuerſt kreiſen ſie fortwährend um ſich ſelbſt dann ziehen
ie ſtetig mit mehr oder minder großer Schnelligkeit davon Wie

weit ihre Reiſe geht läßt ſich nicht feſtſtellen Sehr häufig
wandern ſie auf dieſe Weiſe durch das ganze 350 engliſche Meilen
lange White Pine Thal und manchmal kommen ſie durch das
Spring Valley aus Jdaho bis nach dem Peranegat Valley So
unheimlich dieſe Wirbelwinde auch den vielen Reiſenden in Nevada
erſcheinen mögen die Hinterwäldler wiſſen ihnen auch eine

Seite abzugewinnen Joe Me Cann einer der
ioniere des White PineThales erklärt er ſei einſt allerdings

auf nur kurze Zeit durch die tanzenden Rieſen ein reicher Mann
geworden Jch wurde, ſo erzählt er von einem Wirbelwinde
gepackt als ich gerade im Begriff ſtand auf meinem Mauleſel
durch die Wüſte zu reiſen Mir verging der Atem als ich mich
mitten in dem ſandigen Wirbel befand als ich jedoch wieder auf
dem Erdboden landete entdeckte ich daß ich in einem trockenen
Flußbette war welches ungewöhnlich reiche Spuren von Gold
zeigte Jch blieb dort bis ich für 11,000 Dollars Gold gefunden
hatte dann zog ich weiter und gelangte endlich nach Pioche wo
ich an demſelben Tage in eine Spielbank gerieth Am nächſten
Morgen hatte ich den letzten Cent von dieſem Gelde wieder ver
loren Wir können hierzu noch berichten daß in dem erwähnten
trockenen Flußbett auch noch zahlreiche Seeſchlangen Enten und
anderes Gethier zu gewiſſen Zeiten ſich vorfinden und dann
namentlich ſolchen Leuten ſich zeigen die die obigen Mittheilungen
ernſt nehmen

Ein altrömiſches Bauwerk als Spekulations
mittel Einige römiſche Architekten wollen den alten Nero
thurm von dem herab der Sage nach Kaiſer Nero den Brand
Roms angeſehen haben ſoll in einen Ausſichtsthurm mit breiten
Teraſſen Reſtaurant Räumen u ſ w umwandeln Der mächtige
Quaderbau der ſich dicht an der Via Nazionale erhebt gewährt
in der That einen herrlichen Rundblick auf die Siebenhügelſtadt
freilich iſt die Verwirklichung des Planes an dem deutſches
Kapital betheiligt ſein ſoll durchaus nicht ſo leicht da erſt das
im Kloſterbeſitz befindliche Terrain des Thurmes und der letztere
ſelbſt zu hohem Preiſe anzukaufen ſein würden n dürfte
ich die ewige Roma gratuliren wenn innerhalb ihrer Mauern

ſelbſt ſich eine über dem Gewühl und der Hitze des Sommer
abends thronende Terraſſe erhöbe

Unglücksfall Bei dem Dorfe Vignée Provinz
Namur wollte am 3 d ein mit einem Pferde beſpannter Karren
auf dem 5 Arbeiter und 3 Arbeiterinnen Platz genommen hatten
den Fluß Leſſe durchkreuzen um ſchneller die Pacht Marot zu
erreichen Der Karren gerieth in eine Untiefe und ſank mit dem
Pferde und allen Jnfaſſen unter Nur ein Arbeiter wurde
e Die Ertrunkenen hinterlaſſen zahlreiche Kinder im

ende

Ein Rettig Feuerwerk hätte kürzlich in Paſſau ab
gebrannt werden können Der bayriſche Miniſtee von Feilitzſch
war zu einem Beſuche dort angekommen und es wurde ihm zu
Ehren ein Kellerfeſt verauſtaltet Weil man nun in Paſſau zu
einem Feuerwerk nicht genug Raketen zuſammenbringen konnte ſo
wurden in Regensburg telegraphiſch 20 ſolcher Feuerwerkskörper
heſtellt Aber welche Enttäuſchung Als Abends kurz vor dem
Gartenfeſte ein Kiſtchen als Eilſendung anlangte kamen ſtatt der
erwarteten 20 Raketen 20 Rettige heraus Schlechte Schrift

im

des Beſtellers oder ein Verſehen des Telegraphiſten hatte dieVerwechſelung verurſacht
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Berlin 4 Juli Welzen guter 17,60 18,00 mittel
16,90 17,30 geringer 16,20 16,60 Roggen guter 13,00 13,10 mlttel 12,70

12,80 W 12,40 12,50 Gerſte gute 16,60 18,40 mittel 13,90 15,70r Hafer guter 13,00 13,70 mittel 12,10 12,80 geringer
77

Berlin 5 Juli Amtl Wetzen per 1000 kg Loco ohne Umſatz
Termine wenig verändert Gekündigt 1850 t Kündigungspreis 166,5 M
Loco 162 180 M nach Qualität Gelbe Lieferungsqualität 166,5 M per

dieen W r äähö W per An reOlt 166 267166 ver Okt Nov perde v xeizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rau u per 1000 kg Loco
ohne Umſatz Termine Gekündigt t Künd rioeerei r Loco
166 180 M nach Qualität Lieferungsqualität 170 per dieſen Monat

Roggen per 1000 t Loco ſtill Termine ſtill Gekündigt 2650 t Kündi
gungspreis 126,5 M Loco 124 131 M näch Aualitat Lieferuugsqual
126,5 inländ per Mittelroggen 125 ab Bahn bez do feiner 127 frei
Wagen bez per dieſen Monat per Juli Aug 126,5 126,75 126,5 bez
per Aug Sept per Sept Okt 129,5 129,75 129,5 bez per Okt Nov
131,5 132 131,5 bez per Nov Dez 132,75 133,25 133 bez per Dez

Jan be Still 112 184 M nach

Waaren und Produktenberichte

z

Gerſte per 1000 Kg Große und kleine
Qualität Futtergerſte 112 122 M ß

Hafer per 1000 m Loco matt Termine ſtill Gekündigt 100 t Kündi
gungspreis 127,25 M Loco 112 137 M nach Qualität Lieferungs
qualität 116 pommerſcher mittel 123 125 ab Bahn bez guter 126
127 ab Bahn bez feiner 228 134 ab Bahn bez ſchleſſiſcher mittel 123
125 ab Bahn bez guter 126 127 ab Bahn bez feiner 128 134 ab Bahn
bez, per dieſen Monat bez per JuliAug 116,5 116,25 bez per Sept
Ott 317,25 116,75 bez per Okt Nov bez per Nov Dez bez

Magdeburg 5 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 173 178 Weiß

Zucker
Magdeburger Börſe

4 Juli 5 Jule Mta zu rSe er

ornzucker 2Korn dend de 23,60 25 90 23 60 23 90
Rendement 889 22,50 22 90 22 5023 00
do Rend 750 16 50 18 80 16,50 18 80

Tendenz am 5 Juli Feſt

4 Juli 5 Julien Brodraffinade 29 25 M 29 25 Mein Brodraffinade 28 75 29,00 28 75 29,00
Gem Raffinade 27 50 28 25 27 59 28 25
Gem Melis I 26,75 26,75 0Tendenz am 5 Juli Unverändert

Nohzucker J Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

i 13,95 14 bez
ug 14 14,10 bez

Sept 13,70 13,72 bez
Okt 12,72 bez
Okt Dez 12,55 12,57 bez
Nov Dez 12,50 12,52 bez

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
5 Juli Rübenrohzucker J Produkt Baſis 88 Rendement

per Juli 13,85 per Aug 13,90 per Okt 12,50
per Dez 12,40 FeſtHamburg 5 Juli Nachmitta 8Sbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 880/0 Rendement frei an Bord Hamburg per Juli 13,95 per Aug 13,95
per Okt 12,50 Dez 12,40 Feſt

Hamburg
frei an Bord Hamburg

M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je na

Stetkln 5 Juli Spirilus uſtheränverc loco ohne Faß mit 50 MKonſumſteuer 51 90 mit 70 M Konſumſteuer 32,00 ver Aug Sept mit 70

M Konſumſteuer 32 40 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer
Breslau 5 Juli Spiritus per 100 I 100 excl 50 M Verbrauchsab

e per rung ,00 do per Aug Sept 50,70 per Sept Okt 51,00 do
0 M Verbrauchsabgaben per Juli Aug 31,20

Hamburg 5 Juli Sir geſchäftslos r Juli 21 Br per Juli
Aug 21 Br per Aug Sept 211/ Br Sept Okt 21 Br

Paris 5 Juli Schlußbericht Spiritus träge per Juli 43 75
ver Aug 43 50 per Sept Dez 41,50 per Jan April 41,75

Butter Eier Fleiſch
Berlin 4 Juli Pol Präſ Rindfſleiſch von der Keule 1,00 1,40

Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schwejpefleiſch 080 1 40 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel
r Butter 1,60 2,80 M per 1 kg Eier 2,00 3,60 M per

u

Berlin S P Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für denEierhandel von Berlin ormale Eier je nach Qualität von 2,30 2,40

rtirt Wa Qualität von 1,80 1,90M pro Schock Kalkeier je nach Qualität bis M Feſter
Nordhauſen Juli Rindfleiſch Keule 1,40 1,50 do Bauchfl

0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,20 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Hammelfleiſch
0,90 1,00 Speck geräuch 1,40 1,60 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 bis240 per 1 kg Eier 0,84 0,86 M Käſe 3,50 M ver 60 Stück

Hülſenfrüchte
Berlin 4 Jult Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 18 30 MSpeiſebohnen weiße 24 40 Sunt 30 60 per 100 kg
Berlin 5 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

A0sòö Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis
M Loco 126 142 M n Qual per dieſen Monat ver Juni Juli
a per 1000 kg Kochwaare 125 180 M Futterwaare 116 123 M nach

alität

Leipziger Börſe vom 4 Juli
Mweizen glatter engl Weizen 166 170 Rauhweizen 162 167 Roggen Antwerpen 4 Juli Rübenzucker Sofort 38 25 Fres per Juli gf Kgl Sächſ l Sächſ r127 134 Chevaliergerſte 140 146 Landgerſte 125 130 Hafer 122 134 M Fres Aug 38 50 Fres Sept Dez 30,50 Francs dnenten aut 2 5233 83,75 G a ans Gw be Wollo2 75

für 1000 kg Lond 5 Jnli Telegr 96010 Javazucker 159/ geſragt Rüben 1860 85,1Nordhauſen 5 Juli Amtl Weizen 16,00 16,80 Roggen 14,00 tohgicer ſletig Jnn eleg 9 wut er l a 50 129 25 77 1879 1
15,00 Gerſte 18,00 14,50 Hafer 14 505 15 00 M ß Paris 5 Juli Telegr Rohzucker 889 behauptet loco 32,25 3 38,50 2 Thir 5 docm 1875 102,75Stettin 5 Juli Wetzen uuverändert loco 160,00 167,00 per Juli Weißer Zucker behaupt Nr 3 per 100 KEg per Juli 41,75 per Aug 41,75 per 30/Staatsanl 1855 100 97,50 G 4 Lpz Stadtobl1s884 105,60 G

rer Wuit Keg S h er Sept e St rn ne her vaſer e e Sept 41 70 pr Ott Jan 36,00 4o do 1847 500 101,50 G do 1876 38er JuliLug 50 per Okt 126,50 2 o do 1870 100 105,60 G Altb Landobl 102,00bis 720 Petroleum 3 o g7 ab 200 liog a e do 102 00Breslau 5 Juli Roggen pr Juli Aug 120,00 pr Sept Okt Berlin 5 Juli Amtl Petroleum Raffintrtes Standard white per a 57 ab /ä 8,59127 00 per Okt Nov 130,00 100 Kg mit Faß in Poſten von Ctr Termine Gekündigt Landrentenbr 500 89,70 G
Hamburg 5 Juli Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 170 kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco Div Eiſenb St Akt Divbis 174,00 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco 134 bis 138,00 per dieſen Monat per Dez Jan bez 98 Altenburg Zeitz 184,59 P 0 Leipz Baubank 132,00 G

ruſſiſcher loco ruhig 88 bis 95 Hafer ſtill Gerſte ſtill Stettin 5 Juli Loco verzollt 11,25 17 AuſſigTeplitz 320,00 G 16 do Bierbr z ReudKöln 5 Juli Telegr Weizen hieſiger loco 19,25 fremder loco 13,75 Hamburg d Juli Petroleum feſt Standard whlte loco 6,65 7 Böhm Weſtb See 126,75 P nitz v Riebeck u Co 200,90 G
per Juli 18,25 per Nov 17,75 Roggen hieſiger loco 14,25 fremder loco Br 6,60 Gd pr Aug Dez 85 Br 8 Buſchtehrad Lit A 132,25 P 11 Lpz Kammgarnſp 217,00 P14,75 per Juli 12,90 per Nov 13,50 Hafer hieſiger loco 14,00 Bremen 5 Juli Schlußber feſt Standard white loco 65 Br 6 dw do B 111,90 bz 112/ do Malzf Schkeud 104,00 G

Wien 5 Juli Telegr Weizen per Herbſt 7,45 Gd 7,50 Br per Antwerpen 5 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type 71 DuxBodenbach 126,90 G 7 Sächſ KammgärnſpFrühlah den Ah r o per See 86 2 r Fr W e r r pr Juli 16 Br per Aug 161 VBr per Sept 5 Frz Joſ B 59 Solbrig 943,50 Gper Frühjahr 35 Gd 6 Hafer per Herbſt 5,67 Gd 5,72 Br ez bez 167 Br Feſt 6 Sächſ Mäſch Fabrper Frühjahr 1889 5,03 Gd 6,98 vr New Yo ri 5 Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe Eiſenb St P A ſern Ja 134,00 P
Peſt 5 Juli Telegr Wetzen loco feſter per Herbſt 7,25 Gd Pipe line certifikates 74 8 De 169,00 G 13 Sächſ Webſtuhlfabr73 J ver Frühjahr 18897,61 Gd 7,63 Br Hafer per Herbſt 5,30 Gd Spiritus 7 Dux Bodenb Lit A 3775 Schönherr 280,00 PPa ris 5 Juli nachm Telegr Schlußbericht Weizen ruhig Berlin 5 Juli Amtlich Spirttus per 100 1 3 10000 10,000 e r do do 2 z her n r ar g

per Juli 24,40 per Aug 24 40 ver Sept Dez 24 60 Nov Febr 24,80 nach Tralles loco mit Faß verſteüerter Termine Gekündigt 60000 Bank u Kred A 7 S Thür re ver 1320
Roggen behauptet per Juli 13,70 per Nov Febr 14,30 Kündigungspreis 97 80 M Durchſchnittspreis per dieſen Monat 97,50 9 Allg D Kr A Lpz 180,50 bzG 7 do St Prior 132,50 G

Antwerpen 5 Juli Telegr Schlußbericht Weizen behauptet bez Per Juli Aug 37 50 bez 7 Hresdener Bank 134,25 G 0 Ver S Thür Parf
Rogzen n e feſt W Rev 12 R b r e 100 1 100 10,000 verſtenerter loco ohne Faß 0 Geraer Bank s6 50 G u S Pr Akt p C

Amſterdam 5 Juli elegr Weizen per Nov 192 Roggen per bezahlt Br r en gr u SOlt 105 à 102 er gen Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek 90,000 l Kündtgungs gul Gecheer Prkrethegt W 2 Seiger d u Se 10009
Kaffee preis 50,80 M Loco 51, 51,8 bezahlt per dieſen Monat 50,9 50,751 5 Leipziger Bank 31 50 bzG 5 We teregelit Part zHamburg 5 Juli Kaffee feſt Umſatz 2500 Sack bez Durchſchnittsp per Juli Aug 50,9 50,7 51,0 bezahlt per Aug 41 sie Verein 100,75 Den 159,00 G

c /s do Kaſſen Verein 100,75 G gSan urg a Ja winn z über F als a average Santos 51,50 51,70 bez per Sept Okt 51,90 52,10 bez per Nov do Dist Geſellſch 8,75 G 3 Glauzig 97,00 bzG

er Juli er Aug 62 per Sept er Dez 54 Ruhig Sä fineri 158,00v mr ah 3 h 30 vt Schluhberſcht Kaffee good SESpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt 30,000 1 Kündigungspreis We n n t abgſt 23768 8 ncerraiſinerie salletss o S
average Santos Juli 66/, Aug 61/, per Sept 59 Dez 54 Ruhig 32,40o M Loco ohne Faß 32,9 33,0 bezahlt mit Faß 7 e ank abgſt 9599 6 of Ausl Eif Obl

Amſterdam 59 Juli Java Kaffee good ordinary 38 Mark bezahlt per dieſen Monat 32,309 32,50 bezahlt Durchſchnitts Zwidauer iJuli J ffee good ordinary 882/, s hſch 2 AAuſſigTeplitzer 104,50 bzBHavre 5 Juli Vorm 10 ühr 30 M Telegramm von Peimann Preis Jrg bez Per Zuli Aug 32,3032,50 bez per Aug Jnd Akt Pr n 5 Böhm Nordbahn 90,00 Gr Kaffee d W Santos Juli 76,00 Verkäufer Sept R bezahlt per Sept Okt 38,00 38,30 bez per Stamm Prior 4 do do Gold 102,45 bzerkäuferp per Dez 65 erkäufer Des M htiehr fi 6Havre San Vorm 10 er M Telegramm von Peimann Magdeburg 5 Juli Hermann Walther Kartoffelſpiritus matter De rer 86,00 bzG 3 Bycchtiehrefr W So
Ziegler Comp Kafſee New Hort ſchloß Points Hauſſe Rio 11,000 Sack Loco ohne Faß Unverſteuert bei 50 I Verbrauchsabgabe 52,59 52 30 M 10 ölkt Jahr 160 00 SZiegler New ſſ ack d r gerbreurhggp S Eröllw Papierfabr 160,00 G 5 do do 1872 86,85 G

Rio de Janeiro 5 Juli öchentliche Zufuhr in Rio 80,000 S e nicht gehandelt örſtewitz e FKaffeevorath in Rio 145,000 Neue Ab eeren e r Viele Je o Magdeburg 5 Juli Kartoffelſpirktus für 10,000 I loco ohne Fa 6 e z a
nach Hamburg 4000 nach Trieſt 4000 nach dem übrigen Europa 26000 Gemachte 92 50 52 90 M bei 50 34 20 bei 70 M Steueraufſchlag u Stier Vorz A 28,00 P 5 e

Curs auf London 255 Tendenz Feſt er z i S Loct r rin e 9ooo o ohne Faß loco unverſteuer 6 Germania Schw u 5 do Em 1871u 72 82106

2,90 M 51 nominelk uBerlin 4 Juli Pol al Naieftan 4 00 6,25 M per 100 g 8080 be do le Berbrei deekgate s a h u armer So S a eEtraten w Klee do 100 9p
rol Praſ Kartoffeln 4,0026 e do Verbrauchsabgabe von 7 Und darüber 30,80 Gek 0 tteElbſ Geſ 75 55Nordhauſen 5 Amtl 40 1 e etteElbſ Geſ Akt 78,75 P 2 do Gold 107,20 Körbisd Zucerfabr 101,00 5 Bwn Turnae

Berliner Börſe 5 Juli a Dre 633 t Bank Aktien Magdeb Halberſtädter 1873 4 103,20 bz Anhalter Maſchinen ſ 9 96,00 6zBPrenft u Deutſche Fonds do 1860er Looſe 5 116,75 b Jachener DSiokonto b e Sei a e e Segen Jahr Ginte s
8 t u v a nds 9 ber Sodſe 278106 G Berliner KaſſenVerein 4 l122,0063 do do B 4 103,50 G Breslauer Helwerte 4 953,75 6eptſche Reichs Anleihe KRömiſche III StadtAnleihe 96,90 b do Haudelsgeſellſchaft 4 1865 90 b el r Laleſhe PaſchinenJabrie 4 235do tonſol 103,00 bzG Rumäniſche Staats Rente 6 105,90 bz do Makler Verein 4 1130,00 bzG MainzLudw gar konv 4 1102,30 G Sächſiſche Maſch Hartmann 4 1134,00 B
Preuß V Staats Anul h 192,908 do do fund 5 101 75 bzB BörſenKommiſſionsbank 4 do 1878r e 4 102,90 bz do Stickmaſ Fabrik 4 103,00 G
SlätsShuldſcheite tet u do ainort 9 9575 e Zörene handels deren A Lieder h e ehe Se eStaats Pr Anleihe 1855 Zu 153106 n n lein l bzs e n Kepi 72 e Oberſchleſ gar Lit E 101,50bz Shneechtigen a d t
Dir ba l 104,90 G o 77 Pfo St a20 5 ten Bremer Bank 4 97,75 G do gar Lit H 4 1103,30 B Bonifacius 4 8000 b56Ha eſ e Sta An eihe r do 80 Gleet z 4 83,70 bz Breslouer Diskonto Friedthl 4 99,75 G do Em v 73 4 103,10 B Bochumer Gußſtahl 4 163,80 bzG

rovinzialPfandbriefe do 84 Pfd St a20M 5 97,30 b Chemnitzer BankVerein 4 do do 79 104 00 B Kölner Bergwerk 4 1117,75 bzGLandſchaftliche Central 4 1101,50 G do HOrient Anl s 58,80 bs Köburger Kredit 4 89,50 bzG do do 80 4 1103,40 bz Donnersmardhütte 4 60,50 bzG
Landſchaſtl Centr Pföbrfe 3 92,20 bz do Anl 1862 5 164,40 B Darnmiſtädter Vant 4 1152,25 b5 ine III E 1103,106 Dortm Bergbau Lit 42100 bPoſenſche neue 1102,609 B do Anl 1866 5 148,90 G do Zettelbankt 4 110060 b Thüringer VI Serie 4 1103,25 G Gelſenkirchen Bergwerk 4 1126,25 bzG
Sächſiſche v 106,00 G Rufſ Gold Rente 1883 6 111,00 B Deſſauer Landesbank 4 e Bergwert 102,00 bzGOſtpreuß Pfandbriefe S/2101 40 bz do do ſtempelpflichtigß 5 90,40 z Deutſche Bank 1166,00 b ibernig u Shamrock 4 105 00 bzGWeſtpreuß do 8/2101 40 G RuſſiſchPolniſche Schatzanw 4 86,50 65 r e e nen a eSchwed Staats Anlei 105,00 B o Hyp B Berlin 600 108,50 bzG recht n gar 5 20 bz önigs u Laurahütte 4 1111,10bRenten Briefe o See Plabbrice 43 100,70 G do do 400/0 4 1100,00 b Böhmiſche Nordb Gold 102,25 B Lauchhammer konv 4 1119,10 bzG

n v 4 104,90 G do do 4 102,70 b DiskontoKommandit 4 1213,80 b Dux Bodenbach II 86,00 b Luiſe Tiefbau 4 69,60 bzGoſenſche 4 104,90 G Serbiſche Rente s 30,80 bzG Dresdener Bank 4 1134,75 bzG do III 107 00 Magdeb BergwerksGeſellſch 4
zreußiſche e 1104,90 G do do neue 5 81,10 bzG EffektenMaklerbank 4 Dup Prag 107,50 bzB do do Pr 54 105,10 G Ungar Gömörer Pfandbr 5 103,20 bz Geraer Bank 4 86,60 G Galiz Karl Ludwigsbahn 81,10 bz Hppeln Cement 4 128,50 bzG
Schleſiſche 14 1104,90 G do Gold Rente d 4 883,40 bz Getreide Maklerbank 4 KaſchauOderberg 82,75 bz Phönix 4 95,25 630Bad Präm Anleihe 1867 4 130,25 b do do mittel 4 88,50 b Gothaer Privat Bank T o J Sold 5 o ad z Sie pir Braunkohlen 4 132,00
Bairiſche Prämien Anleihe 4 s do Gold Jnv Anleihe 5 102,50 bzG Hannöverſche Bank 4 1III3,40 B Krouprinz Rudolf 84 74,40 bz o do St Prior 5 eBraunſchw 20 Sir erſt 97506 do Papier KRente 5 73,90 b Königsberger Vereinsbank 4 I108,90 bz Lenberg Czernow IV 72,70 bzG leſ Cement 4 207,60 b
Bremer Anlei a 101,80 bzG do Eiſenbahn Anleihe 5 102,50 bzG Landwirthſchaftliche Bank 4 Oeſterr Franz Stb alte 82,10 bzB Schleſiſche Zinkhütte 4 1130,00 bbin Meine We r eéch Leipziger Kredit 180,50 bzB do do 1874 7950 do do Pr 18125 b56amburger Staatsrente 102,26 be do Diskonto 4 do Ergz Netz neue 77,80 bzG Wurm Revier Aktien 4 8410 bzGSee wooſe 2640 67 Jn u ausl Eiſenbahn Lübecker Bank 44 104,00 bzB do Gold Pr 101,90 b Körbisdorf Zucker Fabrit 4 99,10 bzG
Oldenburger 40 Thlr Looſe 8 13400 b St u St Prior Aktien Mag evurger e 17 t e 3 v 1885 r 8 S I rit r bzGächſiſ Z Anleihe 5 i z rivatbank 7,10 o Nordweſtbahn 7,00 b e 1,00 6Sichche ſamen geht 2020 e Witt See SeeBerlin Hreshen I re i tig r Sia ver S 735 r e Sabrir 4 164,00 bg b W ationalbank f Deutſchland 2,00 bz üdöſtl un Lomb 59,75 ilenburger 4 688,o0o Behe Seht h s en e un e denDortmund reditAnſta 50 b ngar Nor n er in 75 bzAnhaltDeſauer Pidöre tag os Du Bobeneaher e e h ehe en e du r e San ne e eDeutſche Grundſchuld Bank 4 102,25 G Galizier Karl Ludwig 26,20 bz do Centralbodenkredit 4 139,00 bzG do Oſtbahn J ,00 bz Volpi u Schlüter Gummi 4 102,00 bzG8 e v Z 97706 Gottharddehn en wig s do Wung wehen 8 do do I 102,90 b Dorimunder ünionObil 5 lIII,25
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Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 3 Juli

Hennenbrüde2 hen Mecſeurg und bei der Luppemündung
55 mm unterhalb der Wettiner ſe

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe Se
80 mm bei Wispitz km 4 St u

BaumgartenVon eends 6 Uhr iſſſionsſtnde Dengediger Albertz Maler
rich Vorm 8 Uhr Oberpred Si

Predigt Auzeigen
Am 6 Sonntag nach Trinitatis den 8 Juli predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Sup D Förſter Vorm Berlin
Der Kindergottesdienſt fällt aus A

Dozenk Ladislaus Joſef Stromp und Marie Margarethe Schwi e und t Promenade Der Schloſſer Friedri
Otto Rapſilber und Emma Bergner Rathhausgaſſe 5 und Gr

Der Fabrikarb don ilhelm Karl Gardow und
uguſte Wilhelmine Bertha Paethe Brunnengaſſe Der

er Caspar Raſche und Martha Sophie Henriette Kramer
orm 10 Uhr Weißenfels

Diak Richter Vorm 9 Uhr im Bürgerſchulſaale Charlotten Eheſchließungen Der Kellner Hermann Schwarz und gobanae
r n r in die Ee ſtgke und nachm 2 Uhr in der Kirche re en der Sophie Minna Kern Brunoswarte 1 und Taubenſtr 22 Der

15s m bei km 11 4 elbe Diemitz Vorm 9 und 11 Uhr Kandidat Faßmer Kellner Hermann Karl Theodor Francke und Auguſte Henriette58 mm bei dem km 24 2 St Moritz Vorm 8 Uhr Zaſtor Baumgarten Vorm 10 Uhr Luiſe Vilain Kl Schlamm 9 und Zapfenſtr H Der Kfm
Oberpred Saran Hoſpitalkirche Vorm 10 Uhr Paſtor Guſtav Richard Lache und Pauline Gallander Berlin und Alte

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut Fran Neumarkt Vorm 8 Uhr Paſtor emer Anſorge Promenade 23 Der Bergmuſikus Friedrich Anguſt Hermann
Am 3 Juli orm 10 Uhr Paſtor D Nachm 2 Uhr Kinderlehre Reinboth und Florentine Wilhelmine Ohme Dölan und Große

10 w zwiſchen Wendelſtein und Hebra bei der Wendelſteiner Brüde Glaucha Vorm 10 Uhr Handidat Herold Nachm 2 Uhr Brauhausgaſſe 31

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 3 Juli

Sächſtſche Grenze bis Torgan
m bei Lösnig km 122 5m bei er Anczwen km 131 5

m bei Ammelgoßwitz km 136,9
m oberhalb der Torgauer Chauſſeebrücke km 154 3

Torgau bis zur oberen Anhaltiſchen Grenze
unterhalb der Torgauer Chauſſeebrücke km 155 0z m vor Wittenberger W km 210

m oberhalb der Brücke zu Wittenberg km 214

untere Anhaltiſche Grenze bis Saalemündung
75 m bei den Steckbyer Bergen km 281 6
70 mm vor den Schöne Bergen m 283,0

Saalemündung bis Magdeburg

hauſe

Nachm

50 dienſt60

e

Sonntagsſchule Hilfspred

8 2 Uhr Muttergottesandacht
meinde Große Märkerſtraße 23 vorm 10

Nachm
Gottesdienſt

nach der Predigt Kommunion

3 Uhr Predigt und um 4
Vaptiſten Gemeinde

Nüller Jm ſtädtiſch
Vorm 9 Uhr Hilfsprediger Müller

8 Uhr Bibelſtunde Derſelbe Domkirche Sonnaben
6 Uhr Vorbereitun
Derſelbe
gottesdienſt Derſelbe

Freita

Dompred Albertz Sonntag Vorm 10 Uhr ſchäftsführer Albert Meißner eine
Nachm I Uhr Kinder werder

Abends 6 Uhr Kandidat Müller Ka mann Weingärten
tholiſche Kirche Morgens 6 Uhr Erſte heil Meſſe Morgens Luiſe Roſa Martha Steinweg 19
8 Uhr Militärgottesdienſt Vorm 9 i Uhr Hochamt mit Predigt Schumann eine Gertrud Eliſe Langeſtr

Avpoſtoliſche Ge Karl Hartkopf eine
r Hauptgottes 1 unehel S
hr liturgiſcher

en Siechen Geboren Dem Kfm Auguſt Ebermann ein Louis Werner
abends r Gr Steinſtr 689 Dem Handelsmann Älbert Wieprecht
abends ein Friedrich Wilhelm Albert Charlottenſtr Dem Ge

ma Marie Elſe Raths
Dem Fabrikarb Herm Erfurth ein Ernſt Her

Dem Droſchkenkutſcher Paul Reiche eine
Dem Eiſenhobler Herm

Dem Handarb
Martha Anna Alter Markt 14

Geſtorben Des Tapezierer und Decorateur Heinrich Bönicke
Verſammlungsſaal S FriedriGiebichenſtein Triftſtraße 19 vorm 9 Uhr und nachm 32 Uhr Sqaa eeggſegegr Max 4 J 2 M 10 T Kaulenberg Des

Gottesdienſt Nachm von 2 bis 3 Uhr Kindergottesdienſt itt iſtiqone Triederi hwoch abends 8 Uhr Abendgottesdienſt Prediger Janßen Freier Chriſtiane Friederike geb Oertel 40 J 11 M 20 T Klinik
Zutritt für jedermann

riedrich Richard Richter Ehefrau Johanne

w de Er Vardwer vie Jahre n 294 0 Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm
60 m unterhalb Glinde Kaheſche Ziegelei km 300 305 5 88 Uhr

hen väne e ge 816 Die mongatliche Miſſionsſtunde in der Marienkirche wird Garantie Seidenstoffe
z den Zur Fort der Seiſenearen rerJhlekanal bis Havelmündung nächſten Montag abends 6 Uhr Wert wer i e der Seidenwaaren Fabrik von von Eſten Keussen Crefeld

85 m bei Arneburg km 404 ſetzung der Betrachtungen über die afri aniſche iſſion e rect aus der Fabrik also aus erster Hand in beliehigem70 mm bei Oſterholz km 411 wird Herr Domprediger Albertz über die Miſſion an der S e r eriern
75 m bei Räbel km 421 5 Sklavenküſte Lagos ſprechen Die Miſſionsfreunde der S Larantrt solide S Sie Feisse und Creme
80 m bei Werben km 428 Stadt werden hieran mit der Bitte um ihre Betheiligung er S e d getreiſts Seädesux2 nd wie Sittenberge innert D Förſter h e n ehe M er er em u o 5 7e ten Der nen den entz Aeht d ichen90 m bei Drethem km 530 6 Johanne Auguſte Karoline Teller Saalberg Der Privat em mer S u goldene Medaiten ausgezeichnet Foräen

zu 3 Ein j Franzoſe wohlerzogen und tGroße Juventar u Vieh Anction Fabritß Räume gkademſſch gebildet ſucht für Auguſt u Brillant
ddula bei Dü b Sept d J bei einer achtb Familie in Land undzu Goddula bei Dürrenberg Halle Koſt v Wohn gegen Ünterr in der Waſſerf a d Js u re giege an werde ich Bin Willens taein in Torgan franz Spr Off u V 668 Exp diefer Stg

auf Ritterg oddula wegen Veränderung der Wi aft Mitte der Stadt belegenes n i rne große Aal Kühe und Ferſen Ebtere zum Theil ren u ne re euerwer
tragend 7 3 zweijähr 3 einjähr 1 drei Monat g Etagen à I6 Fenſter Front ät durch Wlagenden Sola nur durch den engaliſchen wen n n in ger m eeeelneeete el e eeeWirt ſchaftsgeräthe in gutem brauchbaren Zuſtande darunter r n e er 5,000 Annvneen in 4 Monaten e Farbenpracht
div Pflüge Eggen Rund und Ringelwalzen 2 Frill Ort unter heftiger Bedmgungen üligſt r imaſchinen Hackmaſchine 1 Trieur S Windfegen I Rüben l Herbachten Dies Grindſtüc winde ur 3 MK 50 Pfg SFlluminations

ſchneide div Laſtſchlitten und viel dergl mehr ſich vorzüglich zur Cigarren Fabrik e tmeiſtbietend gegen Vaarzablung verſteigern oder DrogenGeſchäft ſowie zur t n eolches lulernenVor der Auection iſt Beſichtigung der Objecte geſtattet Maſchinen Bau Anſtalt ceignen M Aer twonguett Wit e in 150 verſchiede
Merſeburg 3 Juli 1888 Pried M Kunth Nähere Auskunft ertheilt Herr Eugen h und Palmen decorirt S S e e nen Sorten 5

Tufſkurort Kammerberg Manebach denſe Sinnm 99 S r e rohe ase u euf urort Rammer erg ne ach Grundſtücke gller Art inderfahnen
Gaſthof Kammerberg Thüringen

gegenüber dem Poſthauſe
empfiehlt dem reiſenden Publikum ſeine comfortabel eingerichteten Zimmer mit
a Betten ſowie ſeinen freundlichen Speiſeſaal Table d öte gurch mi

J Uhr Conuvert von 1 Mark bis 1,50 Mark Speisen à Ia ecart
zu jeder Tageszeit Schulen Vereinen gewähre nach Uebereinkommen era Während der Saiſon ſtets Forellen vorräthig Reine Weine
Stets vorzügliches Lagerbier von der Feldſchlößchen Brauerei in Weimar

igte Preiſe

Coburger ortbier beides friſch vom Faß
Herrliche Ausſicht über das ganze Dorf nebſt Umgebung

PeschkeOscar

als Stadthäuſer Landgüter

zu verkaufen

fügung von 20 in Marken ertheilt
ICar Rindfleisch

in Merſeburg Burgſtraße 13

Hotels
Gaſthöfe Schmieden Bäckereien ſowie
andere gewerbliche Grundſtücke paſſend
für Fleiſcher Gärtner Fiſcher 2c ſind

Unentgeltliche
e Auskunft mündlich ſchriftlich gegen Bei

Auctionscommiſſar u GerichtsTaxator

u Fchärpen
eigenes Fabrikat

empfiehlt Vereinen Wieder
verkäufern u im Einzelnen

e I PeisersBlumen Fabrik
HALILE a/S

Geiststrasse 2

Mein Gartengrundſtück

e s F Se 7

J d a ne

m a c a hP e e e eHenbewährt en 1691 et Erzrankungen der Atmungsorgano ung des Nagens

del Skrophulose Mieren und Biasenteiden Gicht und Hämorrholdalbeschwerden
J Niedertagen in alen Apotheken und Mineratwasserhandlungen

Versand der Fürstlichen Mineralwasser von Ober Salzbrunn
Furbaeh Strieboll

beſtehend aus ca 9 Morgen durchaus
guter Bodenkultur halb Pflugland
halb Wieſe und Obſtbaumbeſtand mit
Wohnhaus Scheune und Wirthſchafts
gebäuden in der unmittelbaren Nähe
des hieſigen Städtchens gelegen bin ich
geſonnen vorgerückten Alters wegen
unter günſtigen Bedingungen freihändig
zu verkaufen
Bad Schmiedeberg Prov Sachſen

Louis Frisch

ren ren2 r r e e T J 2e S 2 e a 2 J ra e z 2

7 p 7 km C7 45 x 2 47 ne 7 7
Reinstes natürliche Kohlensäure haltiges

alkalisches Mineralwasser
Die Sattigung mit Koblensäure ist künstlich

Aeusserst wohlschmeckendes und gesundheitsförder
liches Tafelgetränk,

Mit Wein oder Fruchtsäfſten gemitseht ein
Köstliches Erfrisehungsmittel

Heilmättel bei nervöser Verdauungeschwäche chronischer über
mäsesiger Absonderung von harnsauren Salzen durch äen Urin bei Eiweiss

im Urin und chronischem Gelenk und Muskel Rheumatismus
Brochuren und Prefslisten durch die

Thermalwasser Fersendung der Stadtgemeinde Teplitz j B

Haupt Depöt für alle aſs bei Helmbold Comp

e

S verkaufen Zu erfragen in der E 3

e
72

ſchwunghaft betrieben wird ſich jedoch
auch zu jedem anderen Geſchäft eignet

Nliſt veränderungshalber zu verkaufen

Ein ländliches Grundſtück
mit 6 Morgen Acker iſt ſofort zu
dition dieſer Zeitung

Haus und Heſgäſts Verkauf
Ein gangbares Materialwaaren

Geſchäft mit Agenturen in einer
Garniſonſtadt der Provinz Sachſen iſt
mit Hausgrundſtück in welchem auch
nebenbei Reſtauration betrieben werden
kann wegen anderweitem Unternehmen
ſofort zu verkaufeu

Zur Uebernahme ſind 6000 Mark
erforderlich Reelle und günſtige Kauf
gelegenheit

Nachfragen unter 2069 II an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Ein Saus worin Schloſſerei

Adreſſen ſind unter G 686 in
zulegenNorderney Borkum

Am ſchnellſten beſten u b
Leer
helmshaven durch die verein P
erreicht Neuerbaute Landungsbrücke und Eiſenbahn auf Borkum

drel Mal wöchentt Wenn en ters See
wi ilhelmshaven Saiſo etsbücher u bei O C Lindemann Emden Herm Ruffell Leer

Schwefelbad Tennstaedt
altbewährter Kurort Thüringens bei RheumaHämorrhoiden Frauenleiden c eher Sohn und

ertheilt nähere Auskunft Die n F

gſten wird Borkum ab Emden oderNorderuey um 4 billiger als and Routen ab Leer oder Wil Ein Haus mittlerer Größe wird
ampfer in Anſchluß an die Courierzüge

ſ Cours

nkheiten vet enBuddenſieg

Waſſermühle bei Dommitzſch für
18000 zu verkaufen Auskunft ertheilt
Rechtsanwalt Steltzer in Torgau

zu kaufen geſucht
Offerten mit Preisangabe und Lage

unter W 218 an die Exp d Ztg erb

Ein ſchönes Grundſtück
in Vorſtadt von Halle mit Material
Geſchäft u Schnapshandel iſt wegen
Fortzug des jetzigen Beſihers bald zu

ur Uebernahme 10,000

der Expedition dieſer Zeitung nieder

2 an a
der Fxort Ole für
Deutschen Cognac

Köln 2 RR
bei gleicher Güte bedeutend
billiger als französischer

Ueberall in Plaschen vorrätig
Man verlange stets unsere Btiquettes

Directer Verkehr mr mit Wiederrerkänfern

in jeder Familie und Werkſtätte iſt Preiscourant gratis u franco

zum Zuſammenkitten aller zerbrochenen 9 u IHolz Roulenur
Marmor Metall Horn Holz wie ab

Puppen ec zum An und Einkitten von a
und Leimen von Papier Carton Tuch Bade Artikel

Anweiſung à 705 bei M Waltsgott SommerPferdedecken

ermann Arnold

ſehr billig

Plüss Staufer s

Gegenſtände ſei es Glas Porzellan

S Schutz gegen Sonnenhitze weſentgebrochene Möbeltheile Spielſachen u ſten bit

Knöpfen Griffen zum Aufkfitten dert

Leder 2c Beſtes Bindemittel für Laub verkaufe um damit zu räumen

in großer Auswahl ſchon von

an der Marktkirche

Dnentbehrlich 39 Albin Hentze 39
Schmeerſtraße

S Aniverſal Kitt
Tafel und Küchengeſchirr Wetzſteine

S lich billiger z e Meter
Brenner auf Petrollampen zum Kleben

ſägearbeiten Per Flacon mit Gebrauchs zu jedem annehmbaren Preis

3 Mark an bei

Blaſebälge
ar Ausw b Gothſch Mansfelderſtr I

Jagdgewehr HSinterlader nebſt
Jagdtaſche zu verkaufen

Gr Brauhausgaſſe 16 im Laden

Reiſtbretter Schienen Dreiecke
Linegale 2e empfiehlt zu Fabrikpreiſen

E Lass mann Steg 6G
Alte und neue Möbel

billig zu verkaufen Mansfelderſtr 12

Gute langeZur Ernte StrohſeileS die e ſtrut r Va Birkenbalsamseife 26 pa Pferdehäckſel liefert die Strohſei
von Borgwann Co in an en fabrik L Bruchhorst Aken

ist durch seine eigenartige Composition V uuch St
i

W E R
lebend ital Gedügel gut u billig
beziehen will verlange Preisliste
von Hans Maier in Ulm a DGrosser Import ital Produkte

Bandwurm mit Kopf wird
sicher u gefabrl durch d vorzügl
j wirkende vollst geschmachklose

h Genfer Bandwurmmittel
Ah entfernt Carton 3 mit Schutz
I marke und Gebrauchsanweisung

die einzige Seife welche alle Hautun einu Kunftdruckarheiten
reinigkeiten Mitesser Finnen Röthe des eden Umfanges
Gesichts und der Hände beseitigt und Familien Anzeigen Cireulare
einen blendend weissen Teint erzeugt Rechnungen Geſchäfts
Preis à Stäck 30 und 50 Pfg bei Einladungs Tiſchkarten Viſiten

20Heimbold Co artenPlakate Wein Etiquetten e 2eVieh Verkauf liefern c ſauber und ſchnell
9 Stück t d llände gpoht ralen Gundlach Bggers

e erforderlich Zu erfr unter V 717 in
der Expedition dieſer Zeitung

olländer ſtehen auf der Domäne Breiteſtraße 32
reitungen Station Roßla a Harz Buchdruckerei Lithographie Steln

zum Verkauf druckerei Zinkographie
Halle Drug und Verlag von Hio Hendel
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